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SIm 13. dieses Monats ist
 jemanden ein Jagdhund inS
Haus gelaufen, weicher ganz
kratkioS und verhungert gewe

 sen: vem Befund nach ist er
schon geübt, da er beym Schief-
sen sehr aufmerksam ist und alles

apportirt.
ES sind dem Inhaber gleich

Tags darauf jwel Laubthl. für
diesen Hund gebothen worden,
er hat aber diese ausgeschlagen,
da er als ein ehrlicher Mann

wünscht, daß ihn der rechte
 Eigenthümer, dem vielleicht viel
daran gelegen seyn mag, wieder

erhalte.

Derjenige welcher sich also
dazu legitimiren kann wolle das
Nähere gegen Erlegung der
inserations Gebühren im Intel!.
Comtoir in Erfahrung ziehen,
 und dann diesen Jagdhund
gegen das Futtergeld wieder
abholen lassen.

Sollte sich aber in Zeit von
14 Tagen niemand anmelden

 dem Vieser Hund zugehöre,
so wird derselbe verkauft, und
man stehet dem Eigenthümer
hiernachst nichts mehr davor, j

Regeln zur Erhaltung des Gesichts.
(Beschluß.)

 6) Nichts ist, was das Licht. Denn das schwache
Auge länger erhält, als wenn Licht thut an sich keinen Scha-
man beständig darauf sieht, den, sondern die Augen w.rorn
sowohl beym Lesen als beym nur angestrengt, indem sie sich
Schreiben immer eine gleich bemühen die Gegenstände zu
förmige und mäßige Hevung erkennen, denen es an der
zuhaben, wie sie unsern Äugen gehörigen Helligkeit fehlt; ein

 am meisten angemessen ist; zu starkes Licht aber greift das
ein zu schwaches Licht strengt Auge unmittelbar an So haben
sie zu sehr an , ein zu helles viele ihr Gesicht verloren, weil
blendet sie; und doch leiden sie sie häufig in die Sonne oder
weniger bey einem Mangel, ins Feuer sahen; andere, weil
als bey einem Uebermaaß von sie zu plötzlich aus einer

tiefen


